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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Taufkirchen III : TSV Taufkirchen IV 
Mittwoch, 10.01.2024, 19:00 Uhr

Sieg für den TSV Taufkirchen III in der Herren Bezirksklasse 
C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf der
TSV Taufkirchen III am vergangenen Mittwoch im 8. Saisonspiel auf den TSV Taufkirchen IV. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für
seine Mannschaft erzielte Martin Winkler, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Völlig ungefährdet war der Sieg von Hoffmann / Winkler
gegen Zellhuber / Rothenstein nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:8, 6:11, 11:8 nicht
verloren. Gutsmiedl / Erhardsberger überzeugten im Doppel gegen Gruber / Geigenberger, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenig Chancen ließ Julius Gutsmiedl
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Otto Gruber. Das war ein souveräner Sieg. Nach
eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Christian Hoffmann die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Trotz Blitzstart verlor Josef Erhardsberger
sein Spiel gegen Roland Geigenberger letztlich in vier Sätzen. Den Sieg von Helmut Weislmeier
konnte Martin Winkler im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete
und von Winkler verloren wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Julius Gutsmiedl gewann wiederum sein Spiel gegen Andreas Zellhuber
sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 12:10, 11:3, 16:14. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte danach Christian Hoffmann beim 2:3 gegen Otto Gruber leisten. Am Ende verlor
er jedoch knapp. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Josef Erhardsberger über die
1:3-Niederlage gegen Helmut Weislmeier hinweggetröstet werden musste. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Martin Winkler hatte seinen Gegner Roland Geigenberger beim
klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:7 (Winkler) und 6:6 (Geigenberger).
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV Taufkirchen III zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.01.2024 gegen den
LAC Arnstorf 1978 III, während der TSV Taufkirchen IV am 24.01.2024 gegen den TSV Tann III
antritt.

 Statistik:
 TSV Taufkirchen III

Doppel: Hoffmann / Winkler 1:0, Gutsmiedl / Erhardsberger 1:0 
Einzel: J. Gutsmiedl 2:0, C. Hoffmann 1:1, J. Erhardsberger 0:2, M. Winkler 1:1 

 TSV Taufkirchen IV
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Doppel: Zellhuber / Rothenstein 0:1, Gruber / Geigenberger 0:1 
Einzel: A. Zellhuber 0:2, O. Gruber 1:1, H. Weislmeier 2:0, R. Geigenberger 1:1


